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lieBe oBerstdorferinnen
und oBerstdorfer,

im November sind nur noch wenige Gäste 
bei uns, die die Schönheit unserer Natur in 
dieser speziellen zeit genießen. Außenarbei-
ten werden zu Ende gebracht und Außen-
anlagen für den Winter vorbereitet. Viele 
gehen in den verdienten Urlaub. hinter den 
Kulissen vieler Betriebe laufen aber Sanie-
rung und Renovierung als Qualitätsverbesse-
rung für unser  touristisches Angebot weiter. 

Eine Steigerung des Ortsbildes und der Aufenthaltsqualität ist durch die 
Baumaßnahme in der Nebelhornstraße, etwas früher als geplant, dieses 
Jahr abgeschlossen. Der ausführenden firma mit ihren Mitarbeitern ist 
hier ausdrücklich Dank auszusprechen, denn es wurde schnell, ordent-
lich und auch mit viel Umsicht und Einfühlungsvermögen für die Belas-
tungen der Bürger gearbeitet. Ich danke den Anwohnern und Anliegern 
für ihr Verständnis und auch denen, die bewusst ihr Auto haben einmal 
stehen lassen und so zu einer verträglichen Abwicklung beigetragen 
haben. Die neue Optik der Nebelhornstraße erhält viel Lob und für die 
zukunft ist unter der Erde mit der Verlegung von Leerrohren für einen 
Breitbandausbau vorgesorgt worden. 
Der neuen form der Kommunikation müssen wir uns in vielen Bereichen 
unserer Gesellschaft stellen, bis hin zur Abwicklung der Baumaßnah-
men. Nur so werden wir langfristig die steigenden Übertragungsraten 
der digitalen Daten erfüllen. Oberstdorf beteiligt sich am neuen förder-
programm der Staatsregierung für den Ausbau von Breitband, im haus-
halt sind entsprechende Beträge eingeplant. Mit der in die Wege gelei-
teten Markterkundungsphase steigen wir ins Verfahren ein und legen 
fest, wo und mit welcher Technologie der Ort mit seinen Ortsteilen 
zügig besser versorgt werden kann. 
Die neuen Medien revolutionieren zwar unsere Gesellschaft, ich wün-
sche Ihnen zunächst aber gute Gespräche in warmen Stuben an kalten 
Novemberabenden. 

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
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Am 8. Oktober stimmte der Marktgemeinderat dem Projekt 
Beschneiung höllwies-Schrattenwang und Erneuerung der 
Liftanlagen höllwies und Schrattenwang zu. 
Um die größtmögliche staatliche förderung in höhe von 
35 Prozent für dieses Projekt erzielen zu können, soll der 
Aktienanteil des Marktes an der Kur- und Verkehrsbetriebe 
AG (Kur AG) von derzeit 61 Prozent auf 24,9 Prozent herab-
gesetzt werden. Voraussetzung für diese zustimmung ist die 
Vorlage einer gesicherten Projektfinanzierung sowie die 
Offenlegung der neuen Aktionäre der Gesellschaft. 
Die herabsetzung des Gesellschaftsanteiles der Gemeinde 
auf unter 25 Prozent ist notwendig, damit die Kur AG den 
maximalen Investitionszuschuss erhalten kann. 
Der Gemeinderat stellte die herabsetzung seiner Unterneh-
mensbeteiligung unter den Vorbehalt, dass das Projekt auch 
tatsächlich realisiert wird. 
Mit dem Vorhaben soll zunächst die Beschneiung der höll-
wies- und Schrattenwangabfahrten realisiert werden. 
Schrattenwang- und höllwieslift, die 45 bzw. 40 Jahre alt 
sind, entsprechen in keinster Weise den heutigen Ansprü-
chen des Skifahrers. Es ist vorgesehen, den höllwieslift durch 
den Neubau einer 10er-Gondelbahn zu ersetzen. Die neue 
Bergstation der Bahn ist im Bereich der Bergstation des bis-

Kur ag plant neues proJeKt 
Beschneiung und Erneuerung Liftanlagen höllwies/Schrattenwang

herigen Schrattenwangliftes geplant; der exakte Standort ist 
noch von Gutachten abhängig. Ebenso ist es ziel, in einem 
weiteren Schritt den Schrattenwanglift zu ersetzen. 
Das Gesamtprojekt ist für die Kur AG eine große heraus-
forderung. zur finanzierung dieser Investition benötigt die 
Kur AG neues Kapital. 
Die weitere Ausarbeitung der Planung, Einholung der ver-
schiedensten notwendigen Erlaubnisse und Kapitalbeschaf-
fung sind Aufgaben der Gesellschaft. Danach werden die 
Aktionäre in einer hauptversammlung über die Kapital-
erhöhung, die Aktionärsstruktur und damit über das 
 Vorhaben entscheiden.
Im ersten Schritt sollen die Beschneiung der Abfahrten am 
Schrattenwang und höllwies realisiert werden, mit anschlie-
ßendem Neubau der Gondelbahn höllwies. Die Investitions-
kosten dafür sollen rund 15 Millionen Euro betragen. In 
einem weiteren Schritt soll die Erneuerung des Schratten-
wangliftes erfolgen.
Oberstdorf braucht ein zeitgemäßes, sicheres und anspre-
chendes Skigebiet mit entsprechenden technischen Anlagen. 
Die anderen Skistationen im Oberallgäu haben diesen Schritt 
teilweise bereits getan.

Neue Treppenanlage in Jauchen
Die Treppenanlage hinauf zur Dreifaltigkeitskapelle war 
nicht mehr sicher zu begehen, sie wurde komplett erneuert. 
Baustoffe, die der Witterung und dem Tausalz besser stand-
halten, ersetzen die alten Eisenteile. Das neue aus Edelstahl 
gefertigte Geländer gibt der Anlage einen optisch harmoni-
schen Eindruck.
Die Kommunalen Dienste Oberstdorf (KDO) führten die 
Renovierung der Treppe zeitgleich mit dem Abschluss der 
Kanal- und Straßensanierung in Jauchen durch. So konnte 
dann auch nahtlos der Anschluss beider Baustellen 
 hergestellt werden.
Die Planung, Ausschreibung und Bauüberwachung über-
nahm die KDO. Ausgeschrieben wurde gemäß der rechtlichen 
Vorgaben nur in Oberstdorf, der Auftrag in höhe von 
18.000 Euro verblieb somit bei einer ortsansässigen firma. 

Pilotprojekt der KDO schließt Marktlücke bei MAN
Mit großem Engagement realisierten die Kommunalen 
Dienste Oberstdorf (KDO) ein Sonderfahrzeug für den 
 Ganzjahreseinsatz. 
Der alte Unimog Baujahr 1989 musste ersetzt werden. Das 
von der firma Unimog angebotene neue fahrzeug deckte 
für die KDO zu wenige Bedürfnisse ab und war zudem sehr 
teuer. Konkurrent MAN hatte auch keine passende Alterna-
tive im Angebot. Durch das große Interesse aller Beteiligten 

Kommunale dienste oBerstdorf

kam es dann zum Pilotprojekt. Dessen Ergebnis ist eine 
 Sonderanfertigung auf MAN-TGM-13.290-Basis, das die 
Anforderungen der KDO erfüllt und bei MAN eine Angebots-
lücke schließt. In Kooperation mit den firmen Toni Maurer 
(Mauerstetten) und Jais (Altomünster) wurde das Spezial-
fahrzeug mit kurzem Radstand und mehr als sieben Tonnen 
Nutzlast gebaut. Die fahrzeugbauer kürzten den Rahmen 
des TGM-Modells, integrierten die zurrpunkte für alle 
 Aufbaugeräte bereits in die Basis und ordneten die Bedien-
automatiken für den fahrer nach ergonomischen Aspekten 
neu an.
Die Bedienelemente des Schneepflugs und Streuers, für das 
Automatikgetriebe, der Rückfahrmonitor und der funk sind 
nun auf gleicher höhe und leicht erreichbar. Eine Besonder-
heit ist der extra angefertigte und voll verzinkte Kipper-
aufbau. zudem ist der Kipperboden komplett aus Edelstahl-
anteil gefertigt, um dem harten Einsatz im Winterdienst zu 
trotzen.
Durch dieses Pilotprojekt wurden bereits andere Kommunen 
auf das MAN-basierte fahrzeug aufmerksam, wodurch es zu 
dem günstigen Preis für die KDO kam. Der kurze Geräte-
träger MAN TGM fährt mit Euro-6-Norm, das ist die derzeit 
höchste Schadstoffnorm am Markt. Mit der hohen Nutzlast 
werden die fahrten zum Nachfüllen von Streugut oder 
Asphalt verringert, was ebenfalls zur Reinhaltung unserer 
Luft beiträgt.
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Das erfolgreiche Tourismusjahr 2013 mit 2.455.660 Über-
nachtungen und 407.668 Gästeankünften schlägt sich auch 
auf den Jahresabschluss der Kurbetriebe nieder: Das Ge -
schäftsjahr 2013 schließt mit einem Jahresüberschuss von 
rund 700.000 Euro ab. 
Mit ausschlaggebend waren die gestiegenen Nächtigungen, 
die zu höheren Umsatzerlösen (9.380.000 Euro) führten. Die 
Grundstücke an den Tennisplätzen in Tiefenbach wurden an 
den Markt (Kernhaushalt) für ein Neubaugebiet veräußert. 
Der Unterhalt und Betrieb der touristischen Einrichtungen 
ist und bleibt größter Aufwandsposten. So betragen die 
Raumkosten (Energie, Reinigung) 1.083.000 Euro. für Repa-
raturen und Instandhaltungen (Gebäudeunterhalt, Wander-
wege, Blumenschmuck, Grünanlagen) wurden 1.046.000 

JahresaBschluss 2013 KurBetrieBe
zweiter positiver Jahresabschluss für Tourismus Oberstdorf in folge

Euro verwendet. Knapp 1.200.000 Euro flossen in das Mar-
keting – eine Steigerung um 164.000 Euro zum Vorjahr. 
Rund 733.000 Euro wurden investiert. Größte Posten sind 
hierbei die Erweiterung des Gastraumes sowie eine 
Schmutzwasserhebeanlage am Naturbad freibergsee mit 
205.000 Euro, ein Mehrzweckfahrzeug sowie Anbaugeräte 
für den Wegeunterhalt mit 136.000 Euro und Rechner, 
 Geräte und Software von IT-Geräten für 76.000 Euro. Die 
Umstellung auf die neue Allgäu-Walser-card-Technologie 
kostete 80.000 Euro. 
Mit dem Jahresüberschuss konnte das Eigenkapital des 
Eigenbetriebes Kurbetriebe gestärkt werden und wird zur 
 Tilgung der Verlustvorträge aus Vorjahren verwendet.

Am 2. und 3. Oktober feierten die Vertreter der geografi-
schen Eckpunkte Deutschlands gemeinsam mit den Bundes-
ländern in hannover das Bürgerfest zum Tag der Deutschen 
Einheit. Das fest stand unter dem Motto: „Vereint in Viel-
falt“. Bei strahlendem Sonnenschein präsentierte sich der 
zipfelbund am Ufer des Maschsees. Als „17. Bundesland“ 
waren die Orte Görlitz, Selfkant, List/Sylt und Oberstdorf mit 
einem eigenen zelt sowie Informationen zu den äußersten 
Eckpunkten Deutschlands vertreten. Die etwa 500.000 Besu-
cher aus hannover und der Umgebung waren begeistert von 
der Idee des zipfelbundes und deckten sich mit ihrem per-
sönlichen Reisedokument, dem zipfelpass, und Informa-
tionsmaterial zu den vier sehr unterschiedlichen Urlaubs-
regionen ein. 
Die feierlichkeiten begannen am 3. Oktober mit einem fest-
lichen Gottesdienst und dem festakt, zu dem auch die Bür-
germeister der zipfelgemeinden, herbert corsten (Selfkant), 
Siegfried Deinege (Görlitz), Laurent O. Mies (Oberstdorf) und 
Wolfgang Strenger (List/Sylt), geladen waren. Nachmittags 
folgte dann auf der festbühne die Überreichung des zipfel-

zipfelBund präsentiert sich Beim Bürgerfest  
zum tag der deutschen einheit in hannover

preises an Dr. med. Marlena Robin-Winn, die Geschäfts-
führerin des Norddeutschen Knochenmark- und Stamm-
zellen-Registers. Im Anschluss gab es hohen Besuch im zelt 
des zipfelbundes: Markus Ulbig (Innenminister des Landes 
Sachsen), Sylvia Löhrmann (stellvertretende Ministerpräsi-
dentin des Landes Nordrhein-Westfalen) und Torsten Albig 
(Ministerpräsident des Landes Schleswig-holstein) schauten 
beim zipfelbundzelt vorbei und freuten sich über die länder-
übergreifende Partnerschaft der zipfelgemeinden. Als klei-
nen kulinarischen Gruß probierten sie Käse aus Oberstdorf, 
Backwaren aus Görlitz sowie den zipfeltrunk aus dem Self-
kant. Bürgermeister Laurent O. Mies überreichte den Gästen 
zusätzlich noch ein 3D-Puzzle der Skisprungschanze und lud 
sie ein, sich die Schanze im Winter einmal vor Ort anzuse-
hen. Die Alphornbläser aus Schöllang spielten den Besuchern 
ein Ständchen.
Nach zwei Tagen mit interessanten Gesprächen und Begeg-
nungen in hannover freut sich der zipfelbund schon jetzt 
auf das nächste Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit 
in frankfurt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mitte September ehrte der Markt Oberstdorf seine erfolgreichen 
 Sportlerinnen und Sportler. 2. Bürgermeister Friedrich Sehrwind und 
Sportamtsleiter Hans-Peter Jokschat dankten den jungen Menschen für 
ihren Einsatz und dafür, dass sie als sportliche Botschafter den Namen 
Oberstdorfs in alle Welt hinaustragen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

14431600_Gemeindeblatt_November.indd   5 31.10.14   11:38



AUS DER GEMEINDE

6 | OberstdOrfer

Aus den händen von Landrat Anton Klotz nahmen Ende Sep-
tember verdiente Kommunalpolitiker aus dem Oberallgäu die 
Kommunale Verdienstmedaille in Bronze entgegen. Aus 
Oberstdorf wurden Anton huber, Dr. Günther Meßenzehl und 
Edmund Seiller ausgezeichnet. 
Die meisten der Ausgezeichneten haben sich 30 Jahre und 
länger in den Dienst der kommunalen Selbstverwaltung 
gestellt. „Das verdient hohe Anerkennung“, sagte Klotz bei 
der feierlichen Verleihung. Als ehemaliger Bürgermeister 
wisse er, wie viel Einsatz, Arbeit, Ausdauer und Idealismus 
dies erfordere, so der Landrat. „Unsere Gemeinden, Landkrei-
se und Bezirke leben von Menschen, die sich aus eigener 
Motivation heraus für die kommunale Gemeinschaft enga-
gieren. Sie brauchen Menschen, die sich tatkräftig und ent-
schlossen um die örtlichen Angelegenheiten kümmern.“ Ob 
als Bürgermeister, als Mitglied im Stadtrat, im Gemeinderat 
oder Kreistag – die ausgezeichneten Kommunalpolitiker 
 hätten durch ihr enormes Engagement das Vertrauen der 
Mitbürger erworben und damit einen wertvollen Grundstein 
für die Kommunalpolitik in Bayern gelegt. 

Anton Huber war von 1984 bis 2002 sowie von 2008 bis 
2014 Mitglied des Oberstdorfer Gemeinderates, von 1984 bis 
2008 Ortssprecher in Tiefenbach, 1991 bis 1996 dritter Bür-
germeister, 1996 bis 2002 zweiter Bürgermeister und von 
2008 bis 2014 dritter Bürgermeister in Oberstdorf. Von 2002 
bis 2008 gehörte er dem Oberallgäuer Kreistag an.

Kommunale verdienstmedaille in Bronze
Landrat Anton Klotz würdigt großes Engagement für die Gemeinschaft

Dr. Günther Meßenzehl war von 1984 bis 2014 Mitglied 
des Oberstdorfer Gemeinderates (bis 1990 cSU-fraktions-
vorsitzender, von 1990 bis 2008 fraktionsvorsitzender der 
UOL) sowie von 2002 bis 2014 zweiter Bürgermeister in 
Oberstdorf.

Edmund Seiller war von 1978 bis 2014 Mitglied des Oberst-
dorfer Gemeinderates sowie von 1990 bis 2018 fraktions-
vorsitzender der cSU.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ehrung im Landratsamt (von links): Edmund Seiller, Dr. Günther Meßen-
zehl, Bürgermeister Laurent O. Mies, Heike Meßenzehl, Doris Huber, 
Anton Huber und Landrat Toni Klotz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BürgerKarte oBerstdorf-Kleinwalsertal 2015

Ab Montag, 24. November, gibt es die Bürgerkarte sowie das 
Kaufpaket 2015. Das attraktive Kaufpaket beinhaltet die 
gleichen Nutzungsmöglichkeiten wie bisher. 
Die Bürgerkarte und das Kaufpaket 2015 sind im Einwohner-
meldeamt am Bahnhofplatz 3 in Oberstdorf erhältlich. Das 
für die Karte benötigte foto wird von den Mitarbeitern im 
Einwohnermeldeamt gefertigt. Karte und Kaufpaket können 
mit Ec-Karte oder per Abbuchungsermächtigung bei der 
Antragstellung bezahlt werden.
Die einmalige Ausstellungsgebühr der Bürgerkarte beträgt 
5 Euro.

Das Kaufpaket 2015 kostet für:

➢ Kinder (Jahrgang 2000 – 2009) 61,00 F

➢ Schüler, Studenten, Azubis,  
Behinderte mit Merkzeichen aG und Bl 128,00 F

➢ Senioren (Jahrgang 1955 und älter) 128,00 F

➢ Erwachsene (Jahrgang 1956 – 1999) 182,50 F

WussteN sie schON?

bürgerkarte 2015 mit kaufpaket 
 beiNhaltet die freie NutzuNg vON:

•	 Ortsbus	Oberstdorf

•	 Walserbus	(alle	Linien)

•	 Buslinie	Oberstdorf-Tiefenbach,	Oberstdorf-Schöllang,	
Oberstdorf-Birgsau

•	 Bergbahnen	Sommer	2015	(während	der	Betriebszeiten): 
fellhorn, Nebelhorn, Söllereck, Kanzelwand, 
 Walmendingerhorn, Ifen, zaferna, heuberg

•	 Freibad	Freibergsee

•	 Moorbad	Oberstdorf

•	 Moorbad	Reichenbach

•	 Freischwimmbad	Riezlern

•	 Heimatmuseum	Oberstdorf

•	 Walser	Museum	Riezlern

•	 Breitachklamm	

Die Bürgerkarte bietet ohne Kaufpaket bereits viele Vorteile 
und Vergünstigungen. Beispielsweise gilt sie als Gildepass 
beim Kurfilmtheater Oberstdorf und gewährt Ermäßigungen 
in der Erdinger Arena und in der Oberstdorf Therme.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgerkarte
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Jahreskonzert der Musikkapelle Oberstdorf 
22. November, 20 Uhr im Oberstdorf haus 

Greenpeace zeigt: Arktis – Schatzkammer des Nordens
Eine Live-Multivisionsshow von Bernd Römmelt
Es ist das einmalige Licht, die Weite und Klarheit und die 
einzigartige Tierwelt, die den fotografen Bernd Römmelt an 
der Arktis faszinieren. Mit wunderschönen fotografien und 
spannenden, live erzählten Geschichten nimmt er die 
zuschauer mit auf eine abenteuerliche Reise in diese einzig-
artige Schatzkammer des Nordens.
26. November, 19.30 Uhr im Oberstdorf haus.
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei.

Oberstdorfer Advent
Leise fallende Schneeflocken, klirrende Kälte, wärmender 
Glühwein und heimeliger Kerzenschein – eine stimmungs-
volle Reise durch den Advent soll es wieder werden. Von der 
dunklen Vorweihnachtszeit in die helle der christnacht.
Sie sind herzlich eingeladen zum Oberstdorfer Advent.

Samstag, 29. November – Eröffnung
15 Uhr: film: Allgäuer Schi-Nostalgie, Oberstdorf haus
17 Uhr: Anzünden der ersten Kerze, Kurpark
17.30 Uhr: Jodlergruppe Tiefenbach, Breitachtaler Kierbe-
museg, Verena Math, Karla Suntheim, Jungbläser der 
 Musikkapelle Oberstdorf; Sprecher: herbert hiemer und 

veranstaltungen

 Stefanie Dentler, Oberstdorf haus 
15 – 20 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände

Samstag, 6. Dezember
15 – 20 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände

Sonntag, 7. Dezember – Klöusezidd
15 Uhr: Advent- und Weihnachtsgeschichten mit herbert 
hiemer und Trudi Kraus, Verena Geiger, harfe,  
Oberstdorf haus 
17 Uhr: Anzünden der zweiten Kerze
17.30 Uhr: fischinger Johlar, Der kleine Grenzverkehr, Jodler-
Duo christine Kimpfler & Reinhold Wagner, Marina & Jana 
Brandmair (harfe & Akkordeon); Sprecher: Eugen Thomma 
und David Dünßer, Oberstdorf haus
15 – 20 Uhr: Öffnung der Verkaufsstände

Begleitende Veranstaltungen 
Jeweils Samstag, 19 Uhr, Adventliche Abendmesse, Katholi-
sche Pfarrkirche Oberstdorf (ausgenommen 6.12. – 17 Uhr)
29. und 30. November, 9 –17 Uhr: Kunsthandwerklicher 
Adventsmarkt von Kolping- und frauenbund, Johannisheim
5. Dezember, 16.30 Uhr: Nikolausfeier für Kinder und 
 familien, Loretto, Josefskapelle
6. Dezember, 9 Uhr: heilige Messe zum Nikolaustag, 
 Klausenkapelle

Das vollständige Programm finden Sie unter http:// 
www.oberstdorf.de/erlebnis/kultur/oberstdorfer-advent.html

Am Montag, 24. November 2014, um 20 Uhr, findet im  
Oberstdorf haus (Saal Nebelhorn) eine

bürgerversammluNg

statt, zu der alle Gemeindebürger von Oberstdorf und seinen 
Ortsteilen herzlich eingeladen sind.
Wer ein Anliegen nicht öffentlich vortragen möchte, hat die 
Möglichkeit, sich rechtzeitig vor der Versammlung mündlich 
oder schriftlich zu äußern; anonyme Eingaben werden nicht 
behandelt.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Bürgermeisters Laurent O. Mies
2. Aussprache und Diskussion
3. Verschiedenes

Oberstdorf, November 2014 

MARKT OBERSTDORf

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister

markt OberstdOrf

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Ortsteilversammlungen 2014 finden wie folgt statt: 

Reute/Jauchen/ Dienstag, 11. November 2014
Kornau 20 Uhr, hotel Nebelhornblick 

Schöllang Dienstag, 25. November 2014
 20 Uhr, Schelchwangsaal 

Reichenbach Montag, 8. Dezember 2014
 20 Uhr, Moorstüble, Reichenbach

Stillachtal Dienstag, 9. Dezember 2014
 20 Uhr, Naturbad-Restaurant freibergsee

Tiefenbach  Montag, 15. Dezember 2014
 20 Uhr, Tourismuszentrum Alpenrose

17. September 2014

MARKT OBERSTDORf

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister

bürgeriNfOrmatiON des 
marktes OberstdOrf
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Viel Lob von Einheimischen und Gästen ernten die Kommu-
nalen Dienste Oberstdorf für die bunt blühende Pracht in 
den Wildblumenbeeten. Die Gemeindegärtner gestalten 
öffentliche flächen, so an der Abzweigung Poststraße/ 
Im Steinach oder am P3 Sonthofener Straße, mit Wild-
blumen und tragen so zum Erhalt der Artenvielfalt bei. 
2013 zeichnete Landrat Gebhard Kaiser den Markt Oberst-

wildBlumenBeete

dorf dafür mit einem ersten 
Preis im landkreisweiten 
Wettbewerb „Unser Land-
kreis blüht auf“ aus.

markt OberstdOrf

eiNladuNg 
zur gedeNkfeier  

zum vOlkstrauertag

Der Markt Oberstdorf ehrt die Opfer des Krieges und der 
Gewaltherrschaft am

sonntag, 16. November 2014

an der Kriegergedächtniskapelle im Ehrenhain des alten 
friedhofs. Die Vereine sammeln sich mit ihren fahnen-

abgeordneten um 9.15 Uhr am Bahnhofplatz. 

Der feier um 10.20 Uhr gehen die Gedächtnisgottesdienste 
in der katholischen Pfarrkirche St. Johannes Baptist und in 

der evangelischen christuskirche um 9.30 Uhr voraus.

Die hinterbliebenen, die örtlichen Vereine und die Bürger 
des Marktes Oberstdorf bitte ich, an der Gedenkfeier 

 teilzunehmen.

markt OberstdOrf
Laurent O. Mies, 1. Bürgermeister

Ihre zuwendungen für die familien, deren heim beim Brand 
Ende April in der Weberstraße ganz oder teilweise zerstört 
wurde, sind ausbezahlt. Spenden, die mit Angabe einer 
 Person/familie eingingen, wurden an diese überwiesen, 
alle anderen eingezahlten Beträge auf die drei betroffenen 

spendenKonto geschlossen

familien zu je einem Drittel aufgeteilt.
Die betroffenen familien freuten sich sehr über die 
 Unterstützung und danken allen Spendern sehr herzlich. 
Die Spendenaktion ist nun abgeschlossen, das Konto 
geschlossen.

Der Weltladen Oberstdorf, Oststraße 24, hat in der zeit vom 
3. bis 22. November Montag bis freitag von 10.30 bis 17 Uhr 
geöffnet, Samstag ist geschlossen.

weltladen oBerstdorf

In der Woche von 24. bis 29. November ist der Laden wegen 
Renovierung geschlossen. Ab Montag, 1. Dezember, sind die 
Mitarbeiter wieder für Sie da.

eiNladuNg 
zur 

klauseNbärbl- uNd  
klauseNversammluNg 2014

Unsere diesjährige Klausenbärbl- und Klausenversammlung 
findet 

am Donnerstag, 20. November 2014, um 19.00 Uhr
in der Oybele-Festhalle in Oberstdorf statt.

für alle „fehla und Buebe“, die als Klausenbärbl und Klausen 
mitspringen wollen (mit Wohnsitz in Oberstdorf),  

ist die Teilnahme und Registrierung Pflicht.
Die Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich.

Eine Registrierung außerhalb der Versammlung ist  
nicht  möglich.

Auf Euer Kommen freut sich

 Markt Gebirgstrachten- und  
 Oberstdorf Heimatschutzverein Oberstdorf e.V.
 Bürgermeister 1. Vorsitzender
 Laurent O. Mies  Werner Griesche

Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-trachtenverein.de

WIRTSchAfT
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Vor 115 Jahren wurde der Birgsauer hof mit einer Wirtschaft 
und 20 „fremdenzimmern“ im Stillachtal erbaut. Vor 50 Jah-
ren übernahm familie Thaumiller das haus und machte es 
Schritt für Schritt zu dem hotel, das es heute ist. Das golde-
ne Jubiläum im Birgsauer hof feiert familie Thaumiller am 
15. und 16. November mit familie, freunden und Gästen. 
Sie sind herzlich willkommen! 

50 Jahre Gastfreundschaft 
Samstag, 15. November, Beginn 10 Uhr – Ende offen, auf der 
Terrasse des Birgsauer hofs. für Wärme und stimmungsvol-
les Ambiente sorgen große feuerkelche und kuschelige felle. 
Serviert werden deftige Schmankerln, dazu gibt es frisches 
Jubiläumsbier vom holzfass. Stimmungsvolle Livemusik 
und ein spannendes Quiz mit attraktiven Gewinnen runden 
den Jubiläumstag ab. Und auch die Preise sind wie vor 
50 Jahren!

weisst du noch wie’s früher war?
Jubiläumsfeier und charity Dinner im Birgsauer hof

charity Dinner: Alpine cuisine und eine gute Tat 
Ein kreatives Dinner mit fünf unterschiedlichen Genuss- 
Stationen und exquisiten Köstlichkeiten erwartet Sie am 
Sonntag, 16. November, von 12 bis 16 Uhr im Restaurant 
Birgsauer hof. Lassen Sie sich von vier Köchen aus der 
 Region kulinarisch verwöhnen und leisten Sie einen Beitrag 
zur Unterstützung hilfsbedürftiger Menschen. Die Erlöse 
gehen an den Oberstdorfer Verein „Schaut hin!“ für Kinder- 
und Opferhilfe, der Menschen in Notlagen tatkräftig 
 unterstützt. 
familie Berktold-Thaumiller freut sich über Ihre Reservie-
rung unter Tel. 08322/96900 oder info@birgsauer-hof.de.

Weitere Informationen finden Sie auf www.birgsauer-hof.de.

Verkürzte Öffnungszeiten im November: Der Aurelia-Laden 
in Oberstdorf, Rechbergstraße 11, ist vom 3. November bis 
6. Dezember freitags von 9 bis 18 Uhr und samstags von 
9 bis 13 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Aurelia-Team lädt herzlich ein:

aurelia 
Allgäuer Naturprodukte

  Am 14. und 15. November zum Wochenende für Einheimi-
sche mit Geschenkideen, Räuchervortrag (14.30 Uhr), 
10 Prozent Rabatt auf Ihren Einkauf und Verköstigungen. 

  Am 3. Dezember von 17 bis 20 Uhr zum „chrischtkindle 
köufe“ mit vielen Überraschungen.

Nachbaur Allgäuer Naturprodukte
Aurelia Nachbaur
Alte Salzstraße 27

D-88171 Weiler-Simmerberg

Tel +49 8387 993741

Fax +49 8387 951655

www.allgaeuer-naturprodukte.de

 reNteNsprechtage

Mittwoch, 12. November Internationaler Rentensprechtag 
der Deutschen Rentenversicherung 
und der Pensionsversicherungs-
anstalt Österreich

Dienstag, 18. November Rentensprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung Schwaben

Veranstaltungsort für beide Termine ist das Oberstdorf haus, 
Prinzregenten-Platz 1, Besprechungsraum 1. OG. 
Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung haben die 
 Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen überprüfen 
und sich in allen fragen ihrer deutschen und österreichischen 
Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. 
Termine bitte über das Renten- und Sozialamt des Marktes 
Oberstdorf, Tel. 08322/700-735, von Montag bis freitag,  
9 bis 12 Uhr, vereinbaren.

Ein besonderes fest wartet auf die Kinder des Kindergartens 
Sankt Martin und alle anderen Kinder und Erwachsenen, 
die Lust haben mitzufeiern: es ist Martinstag. Die feier des 
Namenstages des heiligen St. Martin, nach dem der Kinder-
garten benannt ist, beginnt mit einem Wortgottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Johannes Baptist. Anschließend wird das 
Martinsspiel auf dem Platz vor dem Kirchenhaupteingang 

Kindergarten sanKt martin feiert namenstag
Dienstag, 11. November, um 17 Uhr

aufgeführt. Bei einem Laternenumzug durch den Kurpark, 
angeführt von St. Martin auf seinem Pferd und begleitet von 
der Jugendblaskapelle, geht es zum Martinsfeuer auf dem 
Marktplatz. hier können sich nach einem gemeinsamen Lied 
Kinder und Erwachsene bei gebackenen Martinsgänsen, 
Wienerle und Getränken aufwärmen.

SchULE UND SOzIALES
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Musik ist mehr als nur ein schöner zeitvertreib. Sie kann 
Balsam für die Seele sein, mobilisiert das Gehirn und produ-
ziert Glückshormone. Die pädagogische Bedeutung der 
Musik ist unumstritten. Studien beweisen, dass Musikunter-
richt auch einen Beitrag zur sozialen Entwicklung der Kinder 
leistet, die soziale Kompetenz deutlich steigert. Auch die 
Mittelschule Oberstdorf setzt auf die musikalische Ausbil-
dung ihrer Schüler. Deshalb schaffte der förderverein der 
Mittelschule Oberstdorf ein E-Piano im Wert von 1.600 Euro 
an. Die Sparkasse Allgäu beteiligte sich am Kauf mit 400 
Euro. Mit dem Lied „he’ s got the whole world in his hand“ 
stellten Musiklehrerinnen und Schüler das neue Piano vor.

harmonische förderung
Sparkasse Allgäu unterstützt Mittelschule Oberstdorf bei der Anschaffung eines E-Pianos

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Schüler der 8. Klassen mit den Musiklehrerinnen Christine Martin 
(am Piano) und Brigitte Strohmaier (hinten links), Stefan Haberstock 
(Marktbereichsleiter Oberstdorf der Sparkasse Allgäu, rechts) sowie  
Steffi Berktold und Frau Hauber (Förderverein Mittelschule) bei der 
Übergabe des Pianos.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige/gesetzliche Vertreter am Donnerstag, 
4. Dezember, von 14.30 bis 16 Uhr im sozialen Bürgerbüro 
in Oberstdorf.  

Beratungsnachmittag für menschen mit Behinderung

Keine Terminvereinbarung erforderlich.
Veranstalter: Impulse-Bürgerservice gGmbh,  
Schwalbenweg 63 – 65, 87439 Kempten,  
Tel. 0831/59113-95

Der Katholische frauenbund und Kolping Oberstdorf laden 
ein zum handwerklichen Adventsmarkt mit cafeteria ins 
Johannisheim. 
Samstag, 29. November, von 9 bis 17 Uhr und  
Sonntag, 30. November, von 9 bis 16 Uhr 

handwerKlicher adventsmarKt mit cafeteria

Kuchenspenden werden 
gerne angenommen.

Kolping
Oberstdorf

Einen Skibasar organisiert der Elternbeirat und förderverein 
der Grundschule Oberstdorf am Samstag, 8. November, von 
14 bis 16 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Oberstdorf. 
zehn Prozent des Verkaufserlöses gehen an Projekte für 
Schulkinder. Die Waren können am freitag, 7. November, 
zwischen 15 und 17 Uhr abgegeben werden. Angenommen 
werden nur intakte und gut erhaltene Ski- und Winterbe-
kleidung, Wintersportartikel und zubehör. Um Wartezeiten 

sKiBasar der grundschule oBerstdorf 
Teilerlös fließt in Projekte für Schulkinder

bei der Abgabe zu verkürzen, geben das Sekretariat der 
Grundschule, die Touristinformation im Oberstdorf haus, die 
ESSO-Station in Oberstdorf, sowie Schnittpunkt in Riezlern/
Kleinwalsertal (neben Gondelstube) ab sofort vorab Etiketten 
zum Beschriften der Artikel aus. Bei mehr als zehn Artikeln 
bitte wenn möglich Etiketten der gleichen farbe verwenden.
Die Rückgabe nicht verkaufter Artikel sowie die Auszahlung 
finden nach dem Skibasar von 18 bis 18.30 Uhr statt.
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Die Pfarrgemeinde Tiefenbach lädt herzlich ein zum 
Ad vents basar im Pfarrhof in Tiefenbach am Samstag, 
22. November, ab 15 Uhr und Sonntag, 23. November, 
nach dem Gottesdienst. Angeboten werden Adventskränze, 
Selbstgebackenes, viele Geschenkideen und christbäume.
Der Erlös kommt in diesem Jahr dem Verein „Schaut hin!“ 
und dem Pfarrhof zugute. 
Der Verein „Schaut hin!“ betreut Kinder und Opfer von häus-
licher und sexueller Gewalt, von Mobbing und Stalking.
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Singgruppe Tiefen-
bach stimmt am Samstag um 17 Uhr im Pfarrhof ein in 
den Advent.

adventsBasar in tiefenBach

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Äpfel, Nuss und … leckere, selbstgebackene Laible!
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

zwölf Schülerinnen und Schüler der 11. Jahrgangsstufe – 
allesamt Leistungssportler und vor allem im Winter wenig zu 
hause – haben eine tolle Idee auf den Weg gebracht. Eine 
sportliche Schreibtischunterlage ist das allerneueste Projekt. 
Sie soll nicht nur die Daten liefern und zum Kritzeln ein-
laden, sondern auch wichtige Termine, wie die Jugend-WM 
oder die Nordische WM, festhalten. 
Nebenbei lernt der Nutzer die Oberstdorfer Sportler aus fünf 
verschiedenen Disziplinen kennen, ihre hobbys, ihre bisheri-
gen Leistungen und ihre Vorbilder.

schreiBtischunterlage zum ausmalen,  
Kritzeln und schauen
Junior-Projekt im Rahmen des P-Seminars am Oberstdorfer Gymnasium

Am Oberstdorfer Gymnasium gehört die Teilnahme am 
 Junior-Projekt des Instituts der Deutschen Wirtschaft im 
Rahmen des P-Seminars Wirtschaft und Recht schon seit 
zehn Jahren dazu. Den Titel „Junior-Premium-Schule“ haben 
die Oberstdorfer inzwischen erhalten. 
Ihre Schreibtischunterlagen wollen die Wirtschaftsjunioren 
auf Sportveranstaltungen, auf Märkten und Schulevents 
 verkaufen, kosten soll das Produkt, das eine Auflage von 
500 Stück hat, unter fünf Euro.

Mit insgesamt 45 Schülerinnen und Schülern, davon 15 
neue Talente aus dem Allgäu, Bayern und Baden-Württem-
berg, ist es nach sieben Jahren gelungen, alle Internatsplätze 
zu füllen. Schon stehen die ersten Überlegungen für eine 
Erweiterung an. Doch Dr. Peter Bösl bremst: „zuerst geht es 
darum, die Kaderzahlen im Internat und am Stützpunkt zu 
stabilisieren, bevor wir über einen Ausbau reden. Absolut 
oberste Priorität hat für uns die sportliche Qualifikation der 
Athleten. Bevor wir jedoch über einen Ausbau der Kapazitä-
ten im Internat sprechen, müssen die Verbände zuerst ihre 
hausaufgaben erledigen und den Bundesstützpunkt im 
 Trainer- und fahrzeugbereich gut ausstatten. hier besteht 
eindeutig noch Luft nach oben.“
Insgesamt sechs der frisch gebackenen Internatsschüler sind 
Skispringer, fünf Skiläufer alpin, zwei Skilangläufer sowie ein 
Kombinierer und eine Eiskunstläuferin. „Mit fünf c-Kader-, 
einem D/c-Kader- und neun D-Kader-Athleten haben wir 
wieder hoffnungsvolle Nachwuchstalente aufnehmen kön-
nen, bei denen wir überzeugt sind, dass sie ihren Weg im 

sKiinternat seit septemBer voll ausgelastet

Leistungssport gehen werden. Das SIO-Team und die Trainer 
am Bundesstützpunkt werden alles daran setzen, den sport-
lichen Werdegang der jungen Schüler optimal zu gestalten“, 
so Dr. Bösl. 
Und noch eine Neuerung gibt es in diesem Schuljahr: zum 
ersten Mal findet in Kooperation zwischen SIO, Berufsschule 
Immenstadt und der firma Geiger eine Kombination aus 
Berufsausbildung und Leistungssport statt. Sion Demattio 
(16) aus Baden-Württemberg hat zum 1. September eine 
Ausbildung zum Maurer angefangen. „Dieser neue Weg ist 
eine absolute herausforderung für alle Beteiligten, da es nun 
darum geht, Schule, Beruf und Sport unter einen hut zu 
bringen und die notwendigen sportlichen Befreiungen in 
Abstimmung mit einer qualifizierten Ausbildung zu koordi-
nieren. Wir stellen uns aber gerne dieser Mammutaufgabe, 
da wir überzeugt davon sind, dass dies eine weitere Opti-
mierung und Möglichkeit im Rahmen der Dualen Karriere 
von jungen Leistungssportlern ist“, so Katharina Porzig, 
Schul-Sport-Koordinatorin am Skiinternat in Oberstdorf.
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Die Kinder des Schöllanger Kindergartens besuchten im Sep-
tember mit ihren Erzieherinnen den Viehscheid. Dabei durfte 
natürlich eine zünftige Brotzeit im festzelt nicht fehlen. 
Dieses „Großereignis“ war Anlass, sich auch anhand von 
Gesprächen, Bastelaktionen, Rollenspielen und Liedern 
(„Da doba uff em Bergle“) ausführlich mit dem Thema 
 auseinanderzusetzen.
Als höhepunkt dieses Projektes gestaltete jedes Kind ein 
prächtiges Gemälde „Kranzkuh vor Bergkulisse“ (collage auf 
Leinwand). Die Kunstwerke wurden ins rechte Licht gerückt 
und alle Eltern zur Ausstellungseröffnung in den Kinder-
garten eingeladen – natürlich stilgerecht mit „Allgäuer 
 Käswürfele“ als kleinem Pausensnack!

Brauchtumspflege im Kindergarten
Schöllanger Kinder besuchen den Viehscheid

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Schöllanger Kinder mit ihren tollen Bildern
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mitwirkende gesucht!
Der Kinderchor, der Erwachsenenchor und der Posaunenchor 
der evangelischen Kirchengemeinde treffen sich regelmäßig 
zum gemeinsamen Musizieren, sie treten in Gottesdiensten 
oder Konzerten auf und kommen zu verschiedenen gemein-
schaftsfördernden Aktionen zusammen. 
Allen drei chöre freuen sich über weitere  Mitwirkende.
Nähere Informationen bei  
Kantorin Katharina Pohl, Tel. 08326/2564986 und  
E-Mail: kirchenmusik-christuskirche-oberstdorf@web.de.

evangelische Kirchengemeinde

Kunterbunter Kindertreff verlegt 
Ursprünglich war der nächste KubuKi für den 15. November 
geplant. Nun musste er auf 29. November verlegt werden – 
den Tag vor dem ersten Adventssonntag. Davon geprägt ist, 
worum es an diesem Tag geht: Neues entdecken, Gewohntes 
pflegen, singen, spielen – all dies findet statt von 10 bis 
14 Uhr. Eingeladen sind Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Die letzte halbe Stunde sind auch die erwachsenen Begleiter 
herzlich in der christuskirche willkommen – wir freuen uns 
auf euch und Sie! 
Ihr Pfarrer Markus Wiesinger

KIRchE UND KULTUR

VEREINE

Mit der Ausstellung „Wildwuchs“ präsentierte sich der 
 Verein Allgäuer Kräuterland diesen herbst im Oberstdorf 
haus. Kräuter waren die ersten heilmittel und finden seit 
Generationen bei kleinen und großen Leiden, bei Mensch 
und Tier, Anwendung. Die Verwendung der Kräuter, auch in 
der täg lichen Ernährung zur Stärkung und Gesundheitsvor-
beugung, ist ein Tätigkeitsfeld des Vereins. Die Ausstellung 
inspiriert die Besucher, nicht das „Unkraut“ zu sehen, son-
dern den Wert einer jeden Pflanze mit ihrer heilwirkung zu 

„wildwuchs“ im oBerstdorf haus

achten. Gerade Oberstdorf mit seiner Vielfalt an Kräutern 
und Gehölzen bietet eine natürliche Apotheke vor der haus-
tür. Verantwortungsvoller Umgang mit Kräutern beginnt mit 
dem Wissen um die Pflanzen und endet mit nachhaltigem 
Sammeln.

Informationen über führungen, Seminare oder Ausbildungen 
zum/r Wildkräuterführer/in oder zur Selbstversorgung finden 
Sie unter www.allgaeuer-kraeuterland.de.

Der Skiclub Oberstdorf packt mit der Skisport- und Veran-
staltungs Gmbh vor dem Winterstart noch einmal kräftig zu. 
Es steht Einiges an, um die Wettkampfstrecken vorzuberei-
ten. Bereits am freitagnachmittag sind die helfer des 
 Bundesstützpunktes mit Trainern und Athleten am Start. 

wintervorBereitungen im langlaufstadion 
7. und 8. November im Ried

Am Samstag  (Treffpunkt 8.30 Uhr im Ried, nur bei trockener 
Witterung) hofft der Skiclub auf viele freiwillige helfer.  
falls vorhanden bitte Astscheren, Motorsägen, freischneider 
und Arbeitshandschuhe mitbringen. Gegen 12.30 Uhr ist ein 
gemein sames Grillen geplant.
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Im Mai 2012 fiel der letzte Vorhang für das Theaterstück 
„Alls blos weags d’ hearelit“.
Im November steht nun wieder ein neues Stück Oberstdorfer 
zeitgeschichte „’s gonz Doarf im Üüfrüehr“ aus der feder 
von Eugen Thomma auf dem Programm.
Seit Januar wird bereits organisiert und geplant. Die Gruppe 
probte seit Mai einmal pro Woche, seit September sogar 
zweimal. herbert hiemer übernahm die Regie, er sammelte 

„’s gonz doarf im üüfrüehr“

2012 erste Erfahrungen als Regieassistent neben  
Eugen Wutz.
Das Besondere an der Theatergruppe ist nicht nur die Größe 
mit derzeit 30 Personen. Sie setzte sich das ziel, dem Publi-
kum alle zwei bis drei Jahre ein Stück zeitgeschichte in ihrer 
„Muettrschproch“ zu spielen, aber auch dass „häs“, Gegen-
stände und Bühnenbild perfekt in die gespielte zeit passen.
für das Bühnenbild opfern Schreiner fritz Schwarz und der 
Künstler der Truppe, Mathias häckelsmiller, viele Stunden 
ihrer freizeit. Trudi Kraus als Gruppenobfrau kann hier ihr 
organisatorisches Talent voll entfalten. In der funktion des 
Kassenwartes beschafft Elmar Jäger neben den Proben-
getränken auch alle sonst benötigten Dinge. 
Lisl Lipp sorgt für die Kostüme, Rosi Berwanger und Marlies 
Vogler in der Maske fürs gute Aussehen und die Souffleusen 
Agnes Schraudolf und Jule Schleich helfen flüsternd über 
Texthänger hinweg. Auch ein paar neue Gesichter werden zu 
sehen sein.
Natürlich spannen die Theaterleute auch ihre familien zum 
Um- und Abbau der Bühne, in der Tontechnik oder zu 
 sonstigen Tätigkeiten ein. 
Die Theatergruppe freut sich auf Ihren Besuch und dass die 
Mühen und der persönliche Einsatz mit einem ausverkauften 
haus belohnt werden.

Aufführungstermine: 7., 9.,13., 14. und 15. November 
Oberstdorf haus, Beginn 20 Uhr

Kartenvorverkauf über Tourismus Oberstdorf,  
Prinzregenten-Platz 1, Telefon 08322/700290 oder  
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de
Abendkasse jeweils ab 19 Uhr

Ab 18.30 Uhr ist das café „Am Dorfbrunnen“ im Oberstdorf 
haus geöffnet und bietet eine kleine Speisekarte für 
 hungrige Theaterbesucher an.

MUNDARTTHEATER
O B E R S T D O R F

Tourismus Oberstdorf · Prinzregenten-Platz 1 
kartenvorverkauf@oberstdorf.de · Telefon: 08322.700290

Beginn 20:00 Uhr im OBERSTDORF HAUS

EIN HISTORISCHES BÜHNENSPIEL IN OBERSTDORFER MUNDART VON EUGEN THOMMA

„DAS GANZE DORF IN AUFRUHR!“

07.UND09.UND13.UND14.UND15. November

KARTENVORVERKAUF 
 KATEGORIE A   16,00 EUR     ·   KATEGORIE B   13,00 EUR
 KATEGORIE C    11,00 EUR     ·   MITGLIEDER      9,00 EUR

Diese formation war bislang einzigartig in der Geschichte 
der Militärmusik der Bundeswehr: Das Gebirgsmusikkorps 
aus Garmisch-Partenkirchen und die Big Band der Bundes-
wehr spielten zum ersten Mal gemeinsam auf 2.000 Meter 
höhe am Nebelhorn. Über 2.500 Musikfreunde besuchten 
das Benefizkonzert vor atemberaubender Bergkulisse. Der 
Kreisfeuerwehrverband Oberallgäu und die Bergwacht Allgäu 
organisierten dabei erstmals rettungsorganisations-über-
greifend das Konzert. Die Spendengelder in höhe von rund 
6.000 Euro sind für den Nachwuchs der Allgäuer Bergwacht 
und der Jugendfeuerwehr Oberallgäu bestimmt. 
Peter Eisenlauer, Leiter der Bergwacht Allgäu, und Kreis-
Jugendfeuerwehrwart florian Speigl freuten sich über die 
Spenden. Stellvertretender Kreisbrandrat Joachim freudig 
dankte allen freiwilligen helfern aus Bergwacht und feuer-
wehr, sowie der Nebelhornbahn AG und ihren Mitarbeitern 
für die tatkräftige Unterstützung.

trommelsolo und marschmusiK für den nachwuchs

Weitere Informationen und Bilder unter:  
www.jugendfeuerwehr-oberallgaeu.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Big Band der Bundeswehr
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Anfang Oktober besichtigten Irene Kraus und Barbara Ess 
von der cSU-frauenunion die Justizvollzugsanstalt (JVA) 
Kempten. Organisiert hatte den Besuch die Kreisvorstand-
schaft der Oberallgäuer cSU-frauenunion. 
Die Damen informierten sich über Unterbringung, Verpfle-
gung, Weiterbildung, Arbeitsmöglichkeit, Sport und Betreu-
ung der Gefangenen und berichteten bei ihrem monatlichen 

csu-frauenunion oBerstdorf

Treffen über diesen Besuch. Bei diesem Treffen beschloss die 
frauenunion auch, sich für den Erhalt der Oberstdorfer 
 Therme am jetzigen Standort einzusetzen. 
Das nächste Treffen findet am 3. Dezember 2014 um 19 Uhr 
im hotel filser in Oberstdorf statt. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Die Weihnachtsfeier ist für 13. Dezember im 
hotel Viktoria, Rubi, geplant.

Am 17. April 1904 trafen sich 23 Bürger im Gasthof Sonne, 
um einen Obstbau- und Bienenzuchtverein für Oberstdorf 
und Umgebung zu gründen. Bekanntestes Gründungsmit-
glied war Pfarrer Johann Schiebel. zum 1. Vorsitzenden 
wählten die Anwesenden Melchior Jauß. Mit den Beitrags-
geldern kaufte der Verein damals Obstbäume und Beeren-
sträucher, Baumspritzen und Spritzmittel, Wachsschmelzer, 
Wabengießformen und sonstige Geräte. 
1948 kam es zur Trennung in den Bienenzucht- und den 
Obst- und Gartenbauverein. Der Landesverband forderte 
1959 die Umbenennung des Obst- und Gartenbauvereins in 
den Verein der Gartenfreunde. Mit der Umbenennung legten 
die Mitglieder den Grundstein zum hobbygarten, Blumen-
schmuck und zur Ortsbildverschönerung. 
1962 wählten die Vereinsmitglieder Karl Götzberger zum 
1. Vorsitzenden. Unter seinem Vorsitz blühte das Vereins-
leben auf. Vereinsausflüge, Besuche von Landes-, Bundes- 
und internationalen Gartenschauen, fachvorträge, filmvor-
führungen und die Anschaffung von neuem Gerät wurden 
 organisiert.
Die Idee des Blumenschmuckwettbewerbs griff man 1964 
auf und führt ihn bis heute jedes Jahr durch. 1971 fand der 
erste Blumenball im Kurhaus statt. 15 Veranstaltungen mit 
der Wahl einer Blumenkönigin organisierte der Verein. 
fast zwei Jahrzehnte leitete Karl Götzberger mit viel fleiß 
und neuen Ideen die Geschicke des Vereins. Er trat 1980 
zurück. Als Würdigung seiner Verdienste erhielt er 1981 die 
Verdienstmedaille des Marktes Oberstdorf aus der hand des 
damaligen Bürgermeisters Eduard Geyer. 
Sein Sohn Rudolf Götzberger übernahm nahtlos das Amt 
des 1. Vorsitzenden und bekleidet es bis zum heutigen Tage. 
Er sorgte für die Weiterführung der Blumen- und faschings-
bälle und der Vereinsausflüge. Rudolf Götzberger initiierte 
Baumpflanzungen an Scheibenstraße und Burgstallsteige, 
Baumschnittkurse, den Umbau des Kohlplätzles, die Gestal-
tung des Murmeleskreisels und die Pflanzung der Loretto-
Linde. 2010 zeichnete ihn Bürgermeister Laurent Mies für 
seine Verdienste um die Ortsbildverschönerung mit der 
 Verdienstmedaille des Marktes Oberstdorf aus. 
Wichtigste Aufgabe des Vereins ist die Organisation und 
Durchführung des Blumenschmuckwettbewerbs. Jedes Jahr 
besichtigt dafür eine Bewertungskommission rund 1.200 
häuser und ermittelt 350 Preisträger. Die Vorstandschaft 

zwei JuBiläen Bei den gartenfreunden
110 Jahre Verein der Gartenfreunde und 50. Blumenschmuckprämierung

kann heute einen blühenden Verein der Gartenfreunde mit 
über 250 Mitgliedern präsentieren.
Der Verein dankt dem Markt Oberstdorf, Tourismus Oberst-
dorf, den vielen Spendern und allen Blumenfreunden für ihre 
Mitarbeit und ihre Unterstützung. 
„Unsere liebenswerte heimat in ihrer natürlichen Schönheit 
zu erhalten, ist unser Wunsch zum ]ubiläum und für die 
zukunft.“ 

Vom 14. bis 21. November zeigt der Verein der Gartenfreun-
de im foyer des Oberstdorf hauses eine Ausstellung mit 
fotos, Bildern und einem Videofilm über seine Aktivitäten.
Die Ausstellung „Aus vergangenen Tagen“ wird am 
15. November um 11 Uhr eröffnet.

Jubiläumsfesttag ist am freitag, 21. November:
Um 17 Uhr findet ein festgottesdienst in der katholischen 
Pfarr kirche statt, musikalisch begleitet durch die Musik-
schule Oberstdorf. 
Anschließend lädt der Verein der Gartenfreunde zum Steh-
empfang ins Oberstdorf haus ein. für Unterhaltung sorgen 
der Männergesangsverein Oberstdorf und die Engelpolzer 
Dorfmusikanten. 
Um 20 Uhr beginnt dann die Blumenschmuckprämierung 
des Jahres 2014.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Blumenschmuckjury mit Rudi Willmann, Josef Hindelang,  
Annemarie Rietzler, Männi Futterknecht, Christine Scharl,  
Marianne Willmann, Bürgermeister Laurent Mies, Günther Schweikart 
und Vereinsvorsitzendem Rudolf Götzberger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Kleinkaliberschießen 2014
zur Vereinsmeisterschaft traten die Kleinkaliber-Schützen 
am 20. September im Schützenhaus in Oberstdorf gegen-
einander an. Die weiteren Ergebnisse erzielten die Vereins-
mitglieder während der Sommersaison. 
Vereinsmeister 60er-Serie: 1. franz Schmid 572 Ringe
Vereinsmeister Bockschützen 30er-Serie: 1. helmut frehner 
284 Ringe
KK-Wanderpokal: 1. franz Schmid 22,3-Teiler
helmuts KK Wanderpokal: 1. Sigrid frehner 51,7-Teiler 
Meisterschütze 10 beste hauptserien: 1. franz Schmid 
969 Ringe
Auflagebock: 1. helmut frehner 956 Ringe
Seriensieger 20 beste Meisterserien: 1. franz Schmid 
1912 Ringe
Auflagebock: 1. helmut frehner 1905 Ringe 

Kgl. priv. schützengesellschaft oBerstdorf 1557

festpreis: 1. hans-Georg v. Linstow 42,8-Teiler 
Auflagebock: 1. helmut frehner 1,3-Teiler

27. Oberstdorfer Vereineschießen 2014
Die Kgl. priv. Schützengesellschaft Oberstdorf 1557 führt in 
der zeit vom 20. bis 23. November das 27. Oberstdorfer 
V ereineschießen durch.
Die Schießzeiten sind:
Donnerstag, 20. November, 18 bis 22 Uhr
freitag, 21. November, 17 bis 22 Uhr
Samstag, 22. November, 14 bis 22 Uhr 
Sonntag, 23. November, 10 bis 18 Uhr
Die Preisverteilung ist am freitag, 28. November, um 20 Uhr 
im Schützenhaus.
Die Oberstdorfer Schützen laden recht herzlich ein!

Jedes Jahr im herbst ehrt die DAV Sektion Oberstdorf beim 
traditionellen Edelweißfest die langjährigen Mitglieder. 
Das traditionelle fest fand dieses Jahr Mitte Oktober im 
 Restaurant Weinklause statt. 
Besonders hervorzuheben ist Ludwig Riegg, der dem DAV 
schon seit 80 Jahren die Treue hält! Die Mitglieder freuten 
sich sehr, dass er bei der Ehrung teilnehmen konnte. Die 
weiteste Anreise hatte herr Werner Duerr: Er lebt in den 
USA und ist seit 1974 Mitglied der Sektion. 
Die Vorstandschaft dankt allen geehrten Mitgliedern sehr 
herzlich.

80 Jahre mitglied Beim dav
Ehrungen beim Edelweißfest

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ludwig Riegg mit der 2. Vorsitzenden Luise Imminger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Da hatten die Kinder der Langlaufabteilung vom Skiclub 
Oberstdorf eine richtig gute Idee: Beim Sommerfest liefen 
sie für einen guten zweck, um vor allem ihrem clubkamera-
den Kevin zu helfen. Seine familie war ebenso wie zwei 
andere familien Opfer eines Großbrandes in der Weberstraße 
geworden. caro Thannheimer hatte sich der Idee angenom-
men, der Kontakt zur Sparkasse und die zusage, die Spende 
zu verdoppeln, stand und auch die Alfons-hörmann-Stiftung 
wurde ins Boot geholt. Auf diese Weise kamen stolze 
3.600 Euro zusammen, wobei allein die Kinder über 850 Euro 
Kilometergeld durch ihre Laufpaten kassiert hatten. Die 
Brandopfer bedankten sich für so viel Anteilnahme durch 
die Sportfreunde.

spende an die Brandopfer üBergeBen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Andreas Schubert von der Sparkasse, Roland Frey, den sport-
lichen Leiter des Skiclubs, Joachim Burba, Frau Bachschmid und  
Stefan Haberstock von der Sparkasse.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Am 4. Dezember ist Klöusebärbeletag und am 6. Dezember 
Klöusetag. Ab 19 Uhr sind die Mädchen und Burschen in 
ihrem „häs“ auf Straßen und Gassen unterwegs.
Sie vertreiben mit viel Lärm und dem Klang von Schellen, 
Geröll und Glocken böse Geister und Dämonen. Es handelt 
sich dabei um ein altes Ritual aus heidnischer zeit, das 
nichts mit dem Brauch des heiligen Nikolaus zu tun hat.
In diesen Nächten geht es nach altem Brauch etwas wilder 
zu, viele Einheimische bleiben aus gutem Grund lieber in der 
gemütlichen Stube und betrachten das Geschehen vom 
sicheren fenster aus.
An die Oberstdorfer Gastgeber geht die Bitte, ihre Gäste 

KlöuseBärBeletag und Klöusetag

rechtzeitig über diesen alten Brauch zu informieren, um 
unerwartete und ängstigende Begegnungen zu vermeiden. 
Raten Sie ggf. dazu, mit einem Taxi zur Unterkunft zu 
 fahren.
Die Inhaber von Gaststätten, Geschäften und Boutiquen 
werden gebeten, für diesen Abend ihre Adventsdekorationen 
sowie beleuchtete hinweistafeln zu sichern. 
Am 6. Dezember ist die Ortsmitte ab 18.30 Uhr für den 
 fahrzeugverkehr gesperrt. 

Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-trachtenverein.de 

Konzert auf dem Nebelhorn 
Im September musizierte das Jugendblasorchester Oberst-
dorf (JuBO) mit ihrem Dirigenten Andreas Buhr auf dem 
Nebelhorn. Pater Dr. Rainer Meyer stimmte zuvor die Besu-
cher mit einer feierlichen Bergmesse, die musikalisch von 
einer kleineren Besetzung der Musikkapelle Oberstdorf 

musiKKapelle oBerstdorf

begleitet wurde, auf das stimmungsvolle Konzert der JuBO 
ein. Die jungen Musikerinnen und Musiker führten selbst 
durch das abwechslungsreiche Programm, darunter ein 
Saxophon- und ein Schlagzeug-Solo, ein spanischer Torero-
Marsch und der weltbekannte hit „Mamma Mia“. Das bunte 
Musikprogramm kam bei allen Konzertbesuchern sehr gut 
an, sie waren sichtlich begeistert. für das kommende Jahr 
ist die Veranstaltung wieder in Planung.
Ihren nächsten großen Auftritt hat die JuBO beim Jahres-
konzert der Musikkapelle Oberstdorf. 

„Goldene Kameraden“ und „Walzerträume“  
– Stoff für einen Abend voller Musik
Mit dem Parademarsch der Königlich Bayerischen Grenadier-
Garde begrüßt die Musikkapelle Oberstdorf die zuhörer am 
Samstag, 22. November, um 20 Uhr zum Jahreskonzert im 
Oberstdorf haus. 
Professor Maximilian Jannetti entführt die zuhörer auf eine 
musikalische Weltreise mit der Ouvertüre Wilhelm Tell von 
Gioacchino Rossini, New London Pictures von Nigel hess, 
der Japan-Polka von Siegmund Andraschek und weiteren 
Überraschungen nach Noten rund um den Globus. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Jugendblaskapelle Oberstdorf auf dem Nebelhorn
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

flotter Tanzkurs für Kinder
Unter dem Motto „fit – fun & Dance“ startete ein neuer 
Kurs beim TSV Oberstdorf. Jeweils am Montag sind Kinder 
zwischen sieben und zehn Jahren von 17 bis 18 Uhr in die 
Sporthalle der Grundschule (Ludwigstraße 8) eingeladen. 
Übungsleiterin Inga Keller bietet eine Kombination von 
Tanz elementen mit rhythmischer Sportgymnastik an. 
 Koordination und Kondition sollen geschult, die Körperhal-
tung verbessert werden. „Im Vordergrund steht aber der 
Spaß am Tanzen zu ohrwurmverdächtiger Musik“, verspricht 
die Übungsleiterin.

neu Beim tsv 1888 oBerstdorf

Karate für Kinder und Jugendliche
Anfang Oktober starteten zwei neue Karate-Kurse beim 
TSV Oberstdorf. Der erfahrene Übungsleiter Walter Schröer 
bietet Kindern und Jugendlichen Kurse in der interessanten 
Kampfsportart an, die schnelle Reflexe und Körperbeherr-
schung erfordert. Training ist Dienstag und Donnerstag in 
der Gymnastikhalle der Mittelschule.  
Die zeiten: 
Kinder sieben bis 14 Jahre von 17.15 bis 18.15 Uhr, 
Jugendliche ab 15 Jahre 18.15 bis 19.30 Uhr. 
Kontakt: Tel. 08321/723711, E-Mail: wschroeer@gmx.net.

http://www.tsvoberstdorf.de/
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Eiskunstlauf
 Nebelhorn-Trophy 
Ende September fand in Oberstdorf der internationale 
 Eiskunstlauf-Wettbewerb „Nebelhorn-Trophy“ statt. 
 Dieser Wettbewerb gehört zur neuen challenger-Serie der 
 Inter national Skating Union (ISU).
Nelli zhiganshina und Alexander Gazsi vom Ec Oberstdorf 
überzeugten bei ihrem heimspiel im Eistanzen der Meister-
klasse eindrucksvoll. Mit zwei aktuellen Programmen ihres 
neuen choreographen Stéphane Lambiel (Schweiz) gelang 
ihnen ein hervorragender Saisonstart. Ein Platz auf dem 
Treppchen war der verdiente Lohn. 
Der deutsche Vize-Juniorenmeister des Vorjahres Alexander 
Bjelde vertrat den Ec Oberstdorf in der Meisterklasse der 
herren und erreichte Platz 13.

 Bayerische Nachwuchsmeisterschaften 
Vom 28. bis 30. November finden im Eissportzentrum 
Oberstdorf die bayerischen Nachwuchsmeisterschaften im 
Eiskunstlauf statt. zuschauer sind kostenfrei herzlich will-
kommen – die jungen Eiskunstläufer freuen sich sehr über 
Applaus.

eissportcluB oBerstdorf

Shorttrack 
 Deutschland-cup in Rostock
Jil Linka sicherte sich im Oktober in Rostock den obersten 
Podestplatz. Lotte Taubert erreichte bei ihrem ersten großen 
Wettkampf Platz zehn. Anna Beiser (Junioren Gold) erlief 
sich den ersten Platz. Vinzenz Linka und Valentin Schwen-
dinger belegten die Plätze sieben und neun. Marco Grittner 
wurde Dritter in der Gesamtwertung. florian Beiser holte 
sich Rang fünf und Samuel füssinger lief auf Platz 15.

 Regio-cup in Oberstdorf
Am Regio-cup am 15. November in Oberstdorf nehmen 
Shorttracker aus allen bayerischen Vereinen und aus 
 Mannheim teil. 

 Deutschland-cup in Oberstdorf
Am 22. und 23. November 2014 kämpfen rund 90 Sportler 
aus sieben Vereinen um persönliche Bestzeiten und Podest-
plätze. Oberstdorf ist nach Rostock die zweite von drei 
Deutschland-cup-Stationen. Die Veranstaltung verspricht 
spannende, schnelle Rennen in verschiedenen Leistungs-
gruppen.

Der Breitachklamm-Verein Oberstdorf hat dem Kindergarten 
St. Martin 500 Euro gespendet. zur feier des Tages wurden 
die Kinder und die Erzieherinnen zu einem Rundgang in die 
Klamm eingeladen und danach gab's Kuchen und Eis für alle.
Dass die Oberstdorfer Kindergärten jedes Jahr mit einer 
Geldspende unterstützt werden, hat lange Tradition beim 
Breitachklamm-Verein. früher habe man jedem Kindergarten 
100 Euro gestiftet, erklärten die Vorsitzenden Max Brutscher 
und Manfred Räderer bei der Scheckübergabe. Weil man 
aber mit diesem Betrag heutzutage nicht mehr viel bewegen 
könne, spende der Verein jedes Jahr im herbst einem ande-
ren der fünf Oberstdorfer Kindergärten den vollen Betrag 
von 500 Euro für eine größere Anschaffung. heuer war der 
Kindergarten St. Martin an der Reihe. „Wir wollen von die-
sem Geld unseren Bestand an Kasperlefiguren aufstocken“, 
sagte Kindergartenleiterin Schwester Rita. Schöne Kasperle-
figuren seien ziemlich teuer.

BreitachKlamm-verein spendet für Kindergarten

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Scheckübergabe am Eingang zur Klamm: Die Kinder vom Kindergarten 
St. Martin mit (hinten, von links) Kinderpflegerin Tamara Weiß, 
 Erzieherin Agnes Schraudolf, Kindergartenleiterin Schwester Rita und 
Erzieherin Franziska Holzhauer (rechts) und den beiden Vorsitzenden des 
Breitachklamm-Vereins Manfred Räderer (links) und Max Brutscher.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Rotkreuz-Bereitschaft Oberstdorf möchte ihren fünf 
Jahre alten Rettungswagen durch einen neuen ersetzen. 
Laut Bereitschaftsleiter Kappeler ist das fahrzeug noch in 
einem guten zustand. Gerade deshalb ist jetzt aus wirt-
schaftlicher Sicht der günstigste zeitpunkt für einen Wech-
sel, da ein ordentlicher Verkaufserlös als Grundstock für eine 
Ersatzbeschaffung zwingend notwendig ist. Danach bricht 

spendenaKtion für neuen rettungswagen

der Wert – bedingt durch das fahrzeugalter – drastisch ein. 
Den dann erforderlichen Betrag aufzubringen, hält Kappeler 
für nicht möglich.
Da die eigenen Mittel für die Ersatzbeschaffung nicht aus-
reichen, startet das Rote Kreuz Oberstdorf im November 
eine Spendenaktion und verteilt an alle haushalte einen 
Spendenaufruf.
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VERSchIEDENES

geschichte des marktes OberstdOrf

Die fünf Bände der Geschichte des Marktes Oberstdorf sind im örtlichen Buchhandel, im Oberstdorf Lädele  
und beim Markt Oberstdorf zu erwerben.

öffnungszeiten der 
Kompostieranlage 2014

bis 20.12. Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr und 
Samstag 9 bis 11.30 Uhr

22.12. bis 7.1.2015 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/kdo/ und  
www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/kompostieranlage/

spenden sie Blut!

Nächste Möglichkeit:
Montag, 17. November, 16 bis 20 Uhr,  
BRK-haus der Senioren, holzerstraße 17

„Abseits des himmels“ – das ist der Titel der großen histori-
schen familiensaga, die die Oberstdorferin Margitta Raps in 
diesen Tagen auf den Markt gebracht hat. Über viele Jahre 
hat Autorin Raps für ihren Roman in Archiven und chroni-
ken geforscht und die Lebensgeschichten von zehn Genera-
tionen in einen spannenden und gleichermaßen informati-
ven Roman gepackt. Die familiensaga spannt einen Bogen 
vom späten 16. bis zum frühen 20. Jahrhundert. Sie erzählt 
von den hexenverfolgungen, denen auch drei junge frauen 
aus Oberstdorf zum Opfer fielen und vom großen Brand in 
der Nacht des 6. Mai 1865, bei dem fast 150 häuser im Dorf 
zerstört wurden. 
Information: Margitta Raps: „Abseits des himmels“, Brack-
Verlag, 19,95 Euro, erhältlich bei familie Raps in Oberstdorf, 
Reithallenweg 1, bei der Raiffeisenbank Oberstdorf oder im 
Buchhandel.

aBseits des himmels notrufe

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Polizei-Notruf Tel. 110

Gehörlosennotruf fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

hilfsorganisationen

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVz Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

freiwilliger hilfsdienst Tel. 08322/606587

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe Tel. 08322/606309

christophorusdienst hospiz Tel. 08322/2226

caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst an Wochen- 
enden und feiertagen  Tel. 0175/8233551

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

apotheKen-notdienst 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service
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VERSchIEDENES

öffnungszeiten 
wertstoffhof

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Kontakt: Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf, 
Tel. 08322/2327

sitzungen des 
 marKtgemeinderates und  
seiner  ausschüsse

Donnerstag, 13.11.2014
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

 Liegenschaftsausschuss 
 Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 18.11.2014
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

haushaltsberatungen 
 Verwaltungs- und Vermögenshaushalt
 Oberstdorf haus, Raum Oytal 

Donnerstag, 20.11.2014
19.30 Uhr Marktgemeinderat
 Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
http://www.markt-oberstdorf.de.
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Der nächste OBERSTDORfER 
erscheint am freitag,  
5. Dezember 2014.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORfER wird   
kostenlos an alle haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

Bürgersprechstunde

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr, Büro des Bürgermeisters
Anmeldung erbeten!
Die Gesprächszeit ist aufgrund der großen Nachfrage pro 
Termin auf 15 Minuten beschränkt.

Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

Geburten
13.09.2014 Antonia Jenn 

Eltern: Rosemarie Jenn, geb. Beranek, und 
Josef Jenn, Nebelhornstraße 33 a, Oberstdorf

15.09.2014 Julia Batscheider 
Eltern: Martina Alexandra Batscheider, 
geb. Wind, und Michael Batscheider, 
 Alpgaustraße 6 b, Oberstdorf

24.09.2014 Aras Sengönül  
Eltern: Aysel Sengönül, geb. Baskaya,  
und Aliseydi Sengönül, Enzenspergerweg 19, 
Oberstdorf

26.09.2014 Lena Maria Wirthensohn  
Eltern: Tamara Beate Wirthensohn, geb. Schar-
mann, und Manuel hans-Peter Wirthensohn, 
Alter Steinachweg 22, Oberstdorf

Eheschließungen
25.09.2014 Valeska Maria Theresia Jutta Gräfin von Pfeil 

und Klein-Ellguth, Oberstdorf, fuggerstraße 9 
und Moritz christopher Kraus, 
 forchstraße 151, zürich

familienKalender

10.10.2014 Dr. Vreni Kuisle und Thaddäus Karl Berktold, 
Am first 21, Oberstdorf

Sterbefälle
20.09.2014 Siegfried Johann Schratt, Rothenfelser  

Straße 2, Oberstdorf
22.09.2014 hildegard Maria Bienert, geb. floren, 

 förderreutherstraße 10, Oberstdorf
24.09.2014 Maria Katharina fritz, geb. Adelgoß, 

 Rettenberger Straße 25, Oberstdorf
02.10.2014 Klara Breuer, geb. Wirtz, Promenadestraße 2, 

Oberstdorf
06.10.2014 fridolin Wegmann, Klammstraße 8, 

 Oberstdorf-Tiefenbach
10.10.2014 frieda Sanner, Alpenrosenstraße 13,  

Oberstdorf
11.10.2014 Ernst Adolf von der Dellen, Am first 21, 

Oberstdorf 
Theresia Patuzzi, geb. Rietzler, Im Weidach 7, 
Oberstdorf
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Gartenstraße 17 – 87561 Oberstdorf – Telefon 0 83 22/9 87 59 10

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
–  Schädigungen von Gehirn oder Nerven 

wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz
–  Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen 

von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma, 
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

–  Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen 
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.

Unser Alten- und Pfl ege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info@bestattungen-woelfle.de
www.bestattungen-woelfle.de

Verschenked an Güetsching!

Filiale OberstdorfZu erwerben bei:

Einzulösen bei über 80 Geschäften und Partnern
des Oberstdorf Aktiv e.V.

Die aktuelle Mitgliederliste finden Sie im Internet unter:

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

● Nagelstudio
● Wimpernverlängerung

Termine nach Vereinbarung

● Solarium
täglich, auch Samstag und Sonntag

von 9.00 bis 22.00 Uhr

Ich freu’ mich auf Sie! Ihre Sylvia Kennerknecht.

Bachstraße 5
87561 Oberstdorf
Tel. (08322) 949257

der nächste OberstdOrfer  
erscheint am freitag, 5. dezember

anzeigenschluss ist am  
donnerstag, 27. November, 12 uhr

PPetra NNattttererAAllllllgäuer ViellffalltAllgäuer VielfaltAllgäuer Vielfalt
IIhhrr nneeuueerr SScchhrreeiibbwwaarreennllaaddeenn iinn OObbeerrssttddoo ff

Kirchstraße 4
Tel. 08322/4016782

BBBüüürobbbedddarfff SSScchhhuulllbbbeedddaarrfff Geschenkartikel

Geschenkbänder/-papier

Mützen mit integrierten Kopfhörern

Karten Spielwaren Wolle
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malerbetrieb.klatt@t-online.de

Malerarbeiten und Bodenbelagsarbeiten
Retro & Vintage Boutique

Inh. Dorothee Schwarz
Kirchstraße 14 · 87561 Oberstdorf · Telefon 08322/9589366

info@vintage-boutique.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 11–17 Uhr, Sa 10–14 Uhr

oder nach Vereinbarung

Jetzt neu bei uns auch
elegante HERRENMODE
FÜR JEDEN ANLASS
auch in Sondergrößen
nach Maß erhältlich und
auch im Baukasten-
system auswechselbar.
Wir können jetzt Damen
UND Herren stylen!!!

Jetzt im Monat

November
die schönsten Kleider für
alle Anlässe, kurz oder
lang, stark reduziert
in allen Größen
von Gr. 34 bis 50.

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist 
im Oberallgäu

Karl-Heinz Wuttke
Telefon 0831-540639-11

k.-h.wuttke@wds-concepte.de
www.wuttke-consulting.de

Ihr Spezialist für Kapitalanlagen

180 Tage Laufzeit
7,35% Verzinsung p.a.
mit Treuhandgarantie

ab 3.000 €

Rechtsanwalt

Uwe-Stephan
Soujon

Fachanwalt für Strafrecht
Bundesweite Strafverteidigung
Industriestr. 37 · 87448 Waltenhofen

Telefon 0831/25 43 54 70
Mobil: 0172-8307117

Mail: KanzleiSoujon@aol.com
www.strafverteidiger-oberallgäu.de

Strafrecht – Verkehrsrecht
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ANSPRECHPARTNER
FÜR IHRE ANZEIGENWERBUNG

Rita Rasch
Telefon 08323/802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

WIEDEMANN
S C H U H - O R T H O P Ä D I E

Orthopädie-Schuhtechnik · Bernhard Wiedemann GmbH · Bahnhofstraße 14 · 87509 Immenstadt · Tel. 08323/8534

www.wiedemann-schuh.de

Immer Warme Füße · Der ultimative Winter-Stiefel fürs Allgäu

· rutschfest · wasserdicht · atmunsgaktiv· rutschfest · wasserdicht · atmunsgaktiv

Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172

www.stolz-luft.de

Wir machen Betriebsferien vom 3. bis 27. November 2014.
Ab dem 28. November 2014

an den Adventswochenenden sind wir wieder für Sie da.

Öffnungszeiten im Advent:
Freitags ab 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

Samstags und sonntags 11.30 bis 14.00 Uhr
und 17.00 bis 21.00 Uhr.

Die Küche schließt jeweils eine halbe Stunde vorher.

Zusätzlich zu unserer Speisekarte servieren wir in dieser Zeit
freitags ab 18.00 Uhr

Weihnachtliches 3-Gang-Menü
samstags ab 18.00 Uhr

½ knusprige Bauernente
sonntagmittags

Ofenfrischer Krustenbraten
Wir bitten um vorherige Tischreservierung.

Bauernente und Krustenbraten bitte vorbestellen!
Telefon 08326/7923 · www.daswirtshaus-allgaeu.de

Reichenbach 8 · Oberstdorf

Das Wirtshaus

S
ie

h
a
b
en

es
in

d
er

H
a
n
d
!

www.dorr-biomassehof.de

Das Pelletswerk in Asch bei Landsberg:
■ Sie erhalten bessere Pellets direkt ab Werk.

■ Sie unterstützen die Wirtschaft in der Region.

■ Sie schonen die Umwelt durch geringste CO2-Belastung.

■ Sie erhalten 5% Rabatt als Mitglied der Genossenschaft
Biomassehof Allgäu.

Rufen Sie uns an: 0831-540 273-0
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Mode für Jungs und Mädels bis Größe 176

Telefon 08323/9696002 • Alleestrasse

IMMENSTADT

NEU bei uns

grafik.design.
illustration.

telefon 08322 .940 8138
weststraße 39b . oberstdorf
www.wildfang-design.net

logo-entwicklung

visitenkarten

broschüren

speisekarten

anzeigen ...

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf / OT Rubi
Tel. 08322 3616
www.lohi.de/oberstdorf

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Stephanie Berktold
BeratungsstellenleiterinEinfach Steuern sparen.

Wir zeigen Arbeitnehmern, Rentnern und
Pensionären - im Rahmen einer Mitglied-
schaft begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG -
alle Möglichkeiten auf, Steuervorteile zu
nutzen.

Unsere Steuern
machen Profis.

Radsport-Voggel.de | 87538 Fischen | Weilerstr. 5 | 08326 - 38 52 50

+ e–TEST–
STATION

+ VERLEIH

NEUHEITEN 2015
AUF UNSERER WEBSITEAUF UNSERERAUF UNSERERAUF UNSERER
AB SOFORT!

Parfümerie …schön fürs Allgäu

Oberstdorf · Oberstaufen

*nur für Parfümerie-Einkauf!

15%
Gutschein

Im November erhalten Sie

15% FRÜHKÄUFER-
RABATT!

����

auf Ihren
vorweihnachtlichen Einkauf.

Wir sind auch im
November und Dezember

für Sie da!

Festliches für
Advent und

Weihnachten…
Montag–Freitag 10–18 Uhr

Samstag bis 14 Uhr
und ab 15.11. samstags bis

16 Uhr geöffnet
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Hotel Birgsauer Hof HHHs Oberstdorf Allgäu
Birgsau Alpengasthof GmbH Martina Berktold-Thaumiller Birgsau 9 D-87561 Oberstdorf

Tel +49 (0) 8322 / 96 90 0 Fax +49 (0) 8322 / 96 90 60 info@birgsauer-hof.de www.birgsauer-hof.de

Jubiläum: 50 Jahre Gastfreundschaft
Weißt Du noch wie’s früher war?

Wir feiern das goldene Jubiläum wie vor 50 Jahren mit einem

deftigen Schmankerl-Buffet mit Hirschkeulen aus dem

Smoker, Spanferkeln vom Spieß, Blaukraut, Kässpatzen aus

dem Käskessel, frisch gebrautem Jubiläumsbier und mehr...

Für Stimmung und Unterhaltung sorgen zünftige Livemusik

und das Jubiläumsquiz mit hochwertigen Gewinnen.

Der Clou! Preise wie vor 50 Jahren

Pro Essen vom Buffet nur 20,- DM = 10 ,- E

Beginn: 10.00 Uhr – Ende: offen

Keine Reservierung erforderlich.

Charity Dinner
Alpine Cuisine für eine gute Tat!

Vier bekannte Köche aus der Region stellen ihre

Kochkünste für einen guten Zweck unter Beweis und

kreieren an unterschiedlichen Stationen im Birgsauer Hof

exquisite Köstlichkeiten. Der Gewinn der Veranstaltung

wird dem Verein „Schaut hin“ für Kinder- und Opferhilfe

gespendet. Musikalische Klänge vom Trio GKR.

Preis pro Person: 35,- E inklusive Aperitif,

alle Gänge sowie Dessert, zzgl. Getränke

Beginn: 12.00 Uhr – Ende: 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Ihre Weihnachtsfeier –
machen Sie was draus!
Es ist höchste Zeit, die jährliche Weihnachtsfeier zuuu planen,
aber Sie haben noch keine zündende Idee?

Wir organisieren Ihre geschäftliche oder private Weihnachtsfeier
und bieten mit drei hauseigenen Kegelbahnen Spaß fürs ganze Team.

Weihnachtsfeier im Schützhaus ab fünf Personen:
✮ Begrüßung auf der Terrasse mit Feuerkörben und Glühwein
✮ Vergnügen fürs ganze Team beim Kegelwettbewerb auf den drei Kegelbahnen
✮ Siegerehrung des Gewinnerteams mit schönem Gewinn
✮ Weihnachtliches 3-Gang-Menü bei Kerzenschein in den gemütlichen Stuben
✮ Menüvorschlag: Salat vom Buffet, knusprige Ente mit Apfelroootkohl und Kartoffelknödel

und ein feines Parfait vom Christstollen
✮ Preis pro Person inkl. Glühwein, Kegelwettbewerb und 3-Gannng-Menü wie oben

nur 28,– € pro Person
Auf Wunsch erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot
mit weiteren Menüvorschlägen!

Restaurant Schützenhaus
Roßbichlstraße 8
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/9408222
www.schuetzenhaus-oberstdorf.de
info@schuetzenhaus-oberstdorf.de Jetzt reservieren!
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